
Hintergrund der Statutenaktualisierung – warum ist diese erforderlich? 
Formale Vorgaben des SAC Zentralverbandes: 

A) Anerkennung der Ethik-Charta und des Ethik-Statuts 
B) Anerkennung des Doping-Statuts  
C) Anerkennung der Meldestelle Swiss Sport Integrity (SSI) und der Stiftung 

Schweizer Sportgericht (SSG)  
D) Verankerung einer individuellen Geschlechterregelung  
E) Verankerung einer individuellen Regelung zur Amtszeitbegrenzung mit Wahlen 

spätestens alle vier Jahre  
F) Verankerung einer Regelung zur Vermeidung von Interessenskonflikten 
G) Verankern der Grundsätze der Mitbestimmung auf strategischer oder operativer 

Ebene  
 
Vorgehen des Vorstands der SAC Sektion Bernina: 
Wir haben die aktuellsten Musterstatuten des SAC Zentralverbandes als Grundlage 
verwendet. Diese haben wir mit unseren aktuell gültigen Statuten von 2012 abgeglichen, 
um verbindliche und optionale Anpassungsbedarfe zu identifizieren. In der Folge haben 
wir Vor- und Nachteile der optionalen Punkte abgewogen und schlussendlich 
Einzelfallentscheidungen nach bestem Wissen und Gewissen im Interesse unserer 
Sektion getroffen. 
 
Zusammenstellung der wesentlichen inhaltlichen Anpassungen zwischen den 
beiden Statuten der SAC Sektion Bernina – 2012 und 2025: 
1. Mitgliedschaft & Rechte 

• Stimmberechtigung: Neu wird das Stimm- und Wahlrecht bereits ab 16 Jahren 
gewährt (vorher ab 18 Jahren). 

• Mitgliedschaftsjubiläen: Wir erweitern die Ehrungen für langjährige Mitglieder (25, 
40, 50, 60, 70, 80 Jahre – bislang 25, 40, 50 Jahre). 

2. Struktur & Organe 
• Vorstand:  

o Die Grösse des Vorstands wird auf 5–10 Mitglieder (vorher 7–11 Mitglieder) 
reduziert. 

o Die maximale Amtszeit wird auf 15 Jahre (bzw. 18 Jahre mit Präsidentschaft) 
begrenzt. 

o Neu betonen wir die Bedeutung eine ausgewogene Geschlechterverteilung 
im Vorstand. 

• Kommissionen:  
o In unseren aktuellen Statuten waren spezifische Kommissionen (Touren-, 

Hütten-, Jugend-, Rettungskommission) festgelegt, während neu die Bildung 
von Kommissionen flexibel dem Vorstand überlassen bleibt. 



• Rettungsdienst:  
o Neu ist der Rettungsdienst ein eigenständiges Organ mit direkter 

Verantwortlichkeit gegenüber dem Vorstand. 
3. Ethik & Compliance 

• Die neuen Statuten enthalten erstmalig die Bestimmungen:  
o Interessenskonflikte: Vorstandsmitglieder müssen sich bei 

Interessenkonflikten enthalten. 
o Geschenke: Annahme von Geschenken über 200 CHF ist untersagt. 
o Ethik & Doping: Verbindlichkeit der Swiss Olympic Ethik-Charta und Doping-

Richtlinien. 
o Wettkampfmanipulation: Verpflichtung zu fairem Bergsport. 

4. Finanzielle Bestimmungen 
• Die Revisionsstelle wird neu für 2 Jahre gewählt (vorher 3). 

5. Allgemeine Anpassungen 
• Die aktualisierten Statuten sind präziser formuliert und enthalten modernisierte 

Begriffe (z. B. geschlechtsneutrale Sprache). 
• Anpassung der Rechtsverweise an aktuelle Vorgaben des Schweizer Alpen-Clubs 

(SAC) und Swiss Olympic. 
• Klare Regelung der Haftung: Die Sektion haftet nur mit ihrem Vermögen 

(persönliche Haftung ausgeschlossen). 
 
Fazit 
Die aktualisierten Statuten sind moderner, klarer und stärker auf Ethik, Governance und 
Strukturflexibilität ausgerichtet. Insbesondere die Themen Stimmberechtigung, 
Geschlechtergleichstellung, Compliance & Interessenskonflikte wurden stärker 
berücksichtigt. 
 


